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Herren Kreisliga

TTC Schwarz-Rot Hilsbach : VfB Epfenbach 
Freitag, 03.03.2023, 20:30 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Remis zwischen dem TTC 
Schwarz-Rot Hilsbach und dem VfB Epfenbach

Freude herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Mildenberger / Roland nach ca. 3
Stunden den Matchball für den TTC Schwarz-Rot Hilsbach im Spiel der Herren Kreisliga eiskalt
nutzte. Enttäuschte Gesichter gab es dagegen beim VfB Epfenbach. Das Gastteam konnte im 13.
Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht ins Ziel bringen. Durch diese
erzielte Punkteteilung weist der TTC Schwarz-Rot Hilsbach nun ein Punkteverhältnis von 9:19 in der
Tabelle auf, während der der VfB Epfenbach 13:13 Punkte hat.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. 2:3 endete das Doppel zwischen Mildenberger / Roland und
Kirsch / Benz aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste
ging. Zwischenzeitlich konnten Holzwarth / Röhlig zwar einen Satz gewinnen, verloren im Anschluss
das Spiel gegen Ambiel / Wittmann aber trotzdem mit 6:11, 6:11, 11:6, 10:12. Recht kurzen Prozess
machten danach dagegen Schweizer / Müller beim 11:4, 11:2, 11:7 mit Förster / Kirsch. Das war ein
souveräner Sieg. Nach den ersten Spielen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Jens Mildenberger war im Einzel
gegen Klaus Wittmann nicht zu stoppen und gewann überzeugend mit 3:0. Ausschließlich einen
Satzerfolg verbuchte Jochen Roland bei seiner Niederlage gegen Leon Ambiel. Schaut man sich das
Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Wenig später ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Nach einem Erfolg für Simon Holzwarth sah
es kurzzeitig aus, doch konnte er eine Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Gerd Benz
letztlich nicht zu einem Erfolg ummünzen. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit
nur zwei Punkten Vorsprung für Benz zu Ende ging. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen
Jochen Schweizer und Marius Kirsch, die Jochen Schweizer letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden
konnte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Im
Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der Reihe. Wenig
Chancen ließ Timo Müller am Nachbartisch beim 3:0 seinem Gegner Harald Kirsch. Mit einem Sieg
im finalen fünften Satz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte eher als eindeutige Angelegenheit
für Andreas Förster eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Pascal Röhlig gewann gegen
Andreas Förster mit 3:2. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:4. Einen Zähler für die Gäste musste Jens
Mildenberger bei der 1:3-Niederlage gegen Leon Ambiel hinnehmen. Durch diesen Sieg weist die
Saison-Bilanz von Ambiel nun 14 Siege, bei 8 Niederlagen aus. Bei der folgenden 1:3-Niederlage
gegen Klaus Wittmann hatte Jochen Roland nur im ersten Satz eine Chance. Keine Chancen ließ
Simon Holzwarth dann beim 11:5, 11:6, 11:7 seinem Gegner Marius Kirsch. Durch diese Niederlage
liegt Kirsch nun bei einer Bilanz von 3:15 seit Beginn der Spielzeit. Vor dem Duell der beiden Vierer
stand es somit 6:6. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Jochen Schweizer und Gerd Benz,
die Jochen Schweizer letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Durch diesen Gewinn weist
die Saison-Bilanz von Schweizer nun 13 Siege bei 7 Niederlagen aus. Nichts auszurichten hatte
hingegen anschließend Timo Müller bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Andreas Förster. Mit 1:3
verlor am Nachbartisch Pascal Röhlig seine Partie gegen Harald Kirsch. Trotz des Satzverlustes
wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Bevor sich die beiden Doppel
final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen
Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Beim 3:
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0-Sieg gelang es Mildenberger / Roland die Gastspieler Ambiel / Wittmann zu besiegen und einen
Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Kurios war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils
nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Damit fand das gesamte Spiel diesmal keinen
Sieger.

Durch dieses Unentschieden hat der TTC Schwarz-Rot Hilsbach in der Saison nun 3 Saison-Siege,
8 Niederlagen bei 3 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 17.03.2023
gegen SG-Ittlingen/Kirchardt bevor. Für den VfB Epfenbach steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den TTV Eschelbronn am 10.03.2023 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 13:
13 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TTC Schwarz-Rot Hilsbach

Doppel: Mildenberger / Roland 1:1, Holzwarth / Röhlig 0:1, Schweizer / Müller 1:0 
Einzel: J. Mildenberger 1:1, J. Roland 0:2, S. Holzwarth 1:1, J. Schweizer 2:0, T. Müller 1:1, P.
Röhlig 1:1 

 VfB Epfenbach
Doppel: Ambiel / Wittmann 1:1, Kirsch / Benz 1:0, Förster / Kirsch 0:1 
Einzel: L. Ambiel 2:0, K. Wittmann 1:1, M. Kirsch 0:2, G. Benz 1:1, A. Förster 1:1, H. Kirsch 1:1


